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Die Kleinwohnungssiedlungenfür die Bediensteten desstädtischen
Brauhausesin Rannersdorf.In dennächstenTagenwerdendieKlein-¬
wohnungshäuserfür die Bedienstetendes städtischenBrauhausesin
Rannersdorf bezogen werden .Die ganze Anlage ,welche 5Zweifamilien .
häuserund1 Vierfamilienhausumfasst ,in unmittelbarerNähedes
Brauhausesgelegenist ,präsentiertsich als einesehrstimmungsvolle
kleine Gartensiedlung ,bei der Architekt Professor Tessenowmitden
denkbareinfachstenGestaltungsmittelndieglücklichstearchitekto-¬
nische Raumwirkungfür die ganzeBaugruppeerzielte .Auchdie inal - ¬
len EinzelheitenwohldurchdachteAnlageder Wohnungenberuhtaufden
reichenErfahrungendieses Architektenauf demGebietedesSied-¬
lungswesen .ImZweifamilienhaushat jede FamilieeinenimErdge-¬

schoßgelegenenKoch -undWohnraummiteinemkleinenNebenraum,von
demder Keller zugänglich ist ;außerdemim ObergeschoßeinSchlaf - ¬
zimmerund eine Kammer .In einem ebenerdigen Anbaubefindet sich eine
Kleintierstallung undein Abort ,beide durcheinen Flur vomeigentli -¬
chen Wohnhausgetrennt .Die jedem Mieter zur Verfügung gestellte Gar - ¬

tenflächebeträgtmitRücksichtdarauf ,daßdieBrauhausbedienstefen
außerhalbderAnlagegrößereFlächenseitensdesBrauhausesderStadt
Wienzur Bewirtschaftung zugewiesen haben ,140 Quadratmeter ,womit
die Bediensteten von vornherein einverstanden waren .ImVierfamilien - ¬
haussinddieWohnungenausdengleichenBestandteilanwieimZwei-¬
familienhaus zusammengesetzt .Zur gemeinsamenBenützungaller Fami- ¬
lien dienen zei wbenerdigeWaschküchen .Für die Ableitung desNieder - ¬
schlags -undHausabwasserwurdedurchKanalisationVorsorgegetroffen
In derMittederAnlagesteht ein Brunnen,für dessenqualitätsmässi . -¬
gesTrinkwasserdurchdie in derUmgebungbereitsbefindlichenBrun-¬
nenGewährgeleistet ist .DieKostender bisher ausgeführtenObjkete
betrageneinschließlichderStrassenregulierungundHerstellungder
Kanalisation7,200.000K.InAnbetrachtderaußerordentlichenTeuernn
ist es begreiflich ,daß sowohl bei den räumlichen Abmessungenals
auch bei der Wahlund Beschaffungder Baustoffe die grössteVorsicht
undSparsamkeitangewendetwerdenmusste .DieWohnungenhabenein -¬
schlie ßlich Stall undNebenräumeeine Größevon75bezw .92Quadrat-¬
meterundhalten vomStandpunktdes KleinwohnungsbauesjedenVergleie
mit denmehrstädtisch angelegtenWohnungender Miethausgruppeam
Margaretengürtelaus .DasStadtbauamthatalsLeiterderAusführungs-¬
arbeiten die Wohnhäuserin Rannersdorfinnerhalbvier Monatenzur
AusführunggebrachtundhatdabeibeträchtlicheMühewaltungdarauf
verwendetdurchgünstigeOffertverhältnisseundumsichtigeBereit-¬
stellungvonbilligenBaustoffendieKostenimRahmendesVoranschla-¬
geszuerhalten.
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- ¬ --------.- - ¬
Die Wasserkraftvorlage im Unternehmungsausschuss .JmUnternehmungs- ¬

ausschuss wurdeheute vomVicebgm .Emmerlimgüber die bekannteVor- ¬
lage wegendes Ausbauesder Wasserkräfte berichtet .Die Vorlagewurde
besonders von ihrer finaziellen und technischen Seite eingehndst be - ¬

leuchtet und gelangte schliesslich auch in diesemAusschussezur
einstimmigen Annahme .Die Vorlage wird bereits am kommendenDienstag
im Stadtsenat referiert und gelangt amkommendenFreitgg imGemein- ¬
derate zurBeschlussfassung.
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